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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrizſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Reneſte Ereigniſſe
In Gegenwart des Kaiſers iſt am Dienstag auf der Werft des Vulkan
bei Stettin der Lloyddampfer Kaiſer Wilhelm II vom Stapel
gelaufen

Der Pariſer Matin weiß von einer intereſſanten den deutſchen
Kronprinzen betreffenden Epiſode zu erzählen

Wegen der kritiſchen Situation in Venezuela werden wie verlautet
deutſche Kriegsſchiffe Truppen landen

Die Zolltarifkommiſſion hat ſich am Dienstag nach Erledigung der
erſten Leſung bis zum 22 September vertagt

Von unſerer oſtaſiatiſchen Beſatzungs Brigade ſind 8 Mann an Cholera

verſtorben

Der Papſt ſoll ſich gegen die fürſtlichen Ehen unter Blutsverwandten
ausgeſprochen haben

Ein Gerücht will wiſſen daß der Zar ſich mit Abdankungsgedanken
trage

Jn Charkow wurden gegen den Gouverneur Fürſten Obolenski mehrere
Schüſſe abgegeben

Doch Abrüſtung
Halle 13 Auguſt

Wir Alle wiſſen nichts von den Verhandlungen die auf den beiden
Kaiſerſchiffen vor Reval ſtattgefunden haben Wir wiſſen nur von mehr
oder minder intereſſanten Aeußerlichkeiten wir dürfen aus mancherlei
Aenßerlichkeiten ſchließen daß die beiden Monarchen im beſten Einvernehmen

die Revaler Tage verlebt und dann von einander geſchieden ſind Was
ſie aber verhandelt haben ja daß ſie überhaupt über politiſche Fragen
verhandelt haben das weiß kein Menſch außer den ſehr wenigen Be
theiligten

Da wird dann ſo ſchreibt unſer Berliner Korreſpondent amtlich ein
Reſcript des Zaren veröffentlicht in welchem dieſer ſeinen Dank ausdrückt

für das Gefühl der tiefen ſittlichen Befriedigung das er der Kaiſer
Nikolaus an den drei auf der Rhede von Reval verbrachten Tagen
empfunden habe Alle Achtung vor der Bedeutung der Schießübungen
und Landungsmanöver Wir begreifen daß man von dieſen wenn ſie
vorzüglich gelingen ſeine Befriedigung ſeine große Befriedigung haben
kann Eine tiefe ſittliche Befriedigung darüber daß Geſchützkugeln eine
Scheibe treffen einen ſo und ſö vielzölligen Panzer durchbohren können

wir uns offen geſtanden nicht denken nicht im Mindeſten
Wir ſehen uns daher faſt gezwungen zu der Annahme daß Zar

Nikolaus von etwas anderem das während der drei auf der Rhede
von Reval verbrachten Tage geſchehen iſt tief ſittlich befriedigt worden
iſt und fragen uns was kann dieſes andere wohl geweſen ſein Selbſt
die Frage der Handelsverträge hochwichtig wie ſie iſt kann es kaum

e

geweſen ſein Einmal iſt dieſe vor Erledigung des Zolltarifs im deutſchen
Reichstage überhaupt noch nicht verhandlungsreif ſodann würden wenn
man dieſe hauptſächlich erörtern wollte Graf Poſadowsky und Finanz
miniſter Witte in Reval eher am Platze geweſen ſein als die Grafen
Bülow und Lamsdorff und endlich wird gerade eine ſo verzwickte Frage
nicht in einigen perſönlichen Unterredungen ſo weit erledigt daß man
das Gefühl tiefer ſittlicher Befriedigung darüber öffentlich auszudrücken

ſich veranlaßt fühlen kann
Da fällt uns ein daß noch ehe die Kaiſerzuſammenkunft ſtattgefunden

ein Gerücht durch die Preſſe ging König Victor Emanuel habe bei
ſeinem kurz vorher abgeſtatteten Beſuch dem Zaren vorgeſchlagen daß in
Reval die partielle Abrüſtung beſprochen werden möchte Jtalien
würde gern ſeine Armee um 100000 Mann verringern da es mit der
jetzigen Heereslaſt in wenigen Jahren bankerott ſein müßte Die Heere
ſollten nur groß genug in den verſchiedenen Ländern ſein um die Ord
nung im Jnnern aufrecht zu erhalten und event zu Kriegen mit China
in Afrika überhaupt gegen die ſchwarze und gelbe Raſſe verwendet zu
werden

Welcher Vorſchlag könnte dem Zaren dem Urheber der Haager Ab
rüſtungs und Friedenskonferenz willkommener ſein Was könnte den
Zaren mit tieferer ſittlicher Befriedigung erfüllen als die Verwirklichung
ſeiner Jdee durch welche der civiliſierten Welt eine Erleichterung ohne
Gleichen und gleichzeitig die Mittel verſchafft würden ſoziale und kulturelle

Aufgaben in großem Stile zu löſen
Und die Zeit zur Ausführung eines ſolchen Vorſchlages iſt günſtiger

wie je Die Fürſten Europas ſind friedlich wie nie und die Völker
fangen auch an wieder einzuſehen daß ſelbſt der mit beſtem Erfolge ge

führte Krieg Noth und Elend mit ſich bringt Jn Italien zwingt die
Finanzlage und wird bald auch durch die koloſſale Auswanderung ver
urſachter Nekrutenmangel zu einer Reviſion des Armes Budgets zwingen
Frankreich mit ſeiner ſtationären oder gar abnehmenden Bevölkerung und

dem Problem der zweijährigen Dienſtzeit England mit ſeinem Grauen vor
der allgemeinen Wehrpflicht die doch ſchon wegen der Schwierigkeit
genug Rekruten zu werben bei den jetzigen Heeresziffern immer un
vermeidlicher wird ſollten eine partielle Abrüſtung als einen Segen
empfinden zumal Frankreich ſeiner Revancheluſt immer mehr entſagt
England kriegsmübe und Jtalien nicht weiter unternehmungsluſtig
iſt Oeſterreich hätte ſicherlich auch nichts einzuwenden zumal die
orientaliſche Frage nicht mehr das Schreckgeſpenſt von früher iſt Bleibt
nur Deutſchland deſſen Kaiſer fortwährend für den Frieden thätig geweſen

iſt und der erklärt hat unſere Zukunft liegt auf dem Waſſer und be
ſonderen Werth darum legt auf die Vergrößerung der Marine auf die
natürlich mehr verwendet werden könnte wenn auf Grund eines allge
meinen Uebereinkommens das Heer erheblich verkleinert werden könnte

Haben die Kaiſer ihre Fangſchnüre ausgetauſcht hat der Zar tiefe ſitt
liche Befriedigung gefühlt weil man übereingekommen iſt der Jdee einer
partiellen Abrüſtung wenigſtens näher zu treten

Politiſche leberſidht
Dentſches Reich

Berlin 12 Auguſt Hofnachrichten Ueber weitere Reiſe
dispoſitionen des Kaiſers wird berichtet Die Ankunft des Kaiſerpagres
auf ſeinem Salonboot wird in Mainz am Freitag Abends um 10 Uhr
erwartet Von Bingen ab durch den ganzen Rheingau und in Mainz

ür Halle und den Saalkreis
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Beleuchtung der Uferorte und Villen ſtatt Die Kaiſerin
begiebt ſich noch am Abend nach Homburg der Kaiſer geht am Sonn
abend zur Truppenſchau dann gleichfalls nach Homburg Der Groß
herzog von Heſſen kommt gleichfalls nach Mainz

Die Enthüllung des Grabdenkmals der Gräfin
von Alvensleben hat am Dienstag in Neugattersleben ſtatt
gefunden Kurz nach 5 Uhr traf der Kaiſer daſelbſt ein Jn ſeinem
Gefolge befanden ſich General der Jnfanterie v Pleſſen Generalleutnant
v Scholl Generalleutnant v Hülſen Häſeler Hofmarſchall v Trotha
Leibarzt Dr Jlberg und Flügeladjutant Hauptmann v Friedeburg Nach
der Begrüßung auf dem Bahnhof beſtieg der Monarch mit dem Grafen
v Alvensleben einen mit zwei Schimmeln beſpannten Galawagen der
ihn ſchnell nach dem nahen Dorfe brachte das ebenfalls feſtlichen Schmuck
angelegt hatte Unter Glockengeläut und dem Hurrahrufen der ſpalier
bildenden Schulkinder Krieger Schützen Feuerwehrleute und der Seminar
zöglinge von Barby ſowie des nach Tauſenden zählenden Publikums
fuhr der Kaiſer nach der Hohndorfer Kirche an der ſich bereits lange
vorher ein aus mehr als 150 Sängern beſtehender Männerchor und über
tauſend Perſonen eingefunden hatten Am Weſtportale wurde der Kaiſer
von der Familie Alvensleben begrüßt denen ſich als Verwandte Fürſt
zu Stolberg Wernigerode General Graf v d Aſſeburg Berlin Miniſter
des königlichen Hauſes v Wedel Berlin General v Kroſigk Biſchofs
rode Schloßhauptmann v Kroſigk Rathmannsdorf die drei Brüder
der verſtorbenen Frau v Alvensleben Kammerherr v Veltheim Harbke
Schloßhauptmann v Veltheim Schönfließ bei Potsdam und Ritterguts
beſitzer v Veltheim Schönebeck bei Trampke ferner Rittmeiſter v Veltheim
Oſtrau bei Stumsdorf Kammerherr v Trotha Hecklingen Freiherr
v Steinäcker Brumby General v Thümen Berlin und General v Arnim
Berlin angeſchloſſen hatten Nach der Begrüßung betrat der Monarch
unter den Klängen der Orgel die Kirche und begab ſich alsdann nach
der Begräbnißhalle dem 1888 erbauten Mauſolenm der Familie Alvens
leben und dem vor dieſem aufgeſtellten Grabdenkmal deſſen Hülle von
ſechs Bergleuten in Galauniform mittels Lanzen gehalten wurde Ge
meinſamer von der Bernburger Stadtkapelle begleiteter Geſang der beiden
erſien Strophen des Chorals Chriſtus der iſt mein Leben eröffnete die
ernſte Feier Dann hielt Generalſuperintendent Vieregge aus Magdeburg
in Anknüpfung an das Schriftwort Matthäus 26 13 die Weiherede Es
ſchloß ſich daran der Vortrag des 121 Pſalms Hebe deine Augen auf zu
den Bergen von welchen die Hilfe kommt von Mendelsfohn durch den
Männerchor Nun folgien ein vom Generalſuperitendenten geſprochenes
Gebet mit nachfolgendem Vaterunſer und Segen ſowie das von dem
Männerchor vorgetragene Dankgebet von Kremſfer aus den altnieder
ländiſchen Volksliedern Wir treten zum Beten vor Goit den Ge
rechten

Zum Stapellauf des neuen Schnelldampfers Kaiſer
Wilhelm II traf der Kaiſer am Dienstag Vormittag laut Meldung
ans Stettin mit Gefolge in Begleitung des Staatsſekretärs v Tirpitz
auf dem Torpedoboot Sleipner bei kühlem Wetter auf der Werft des

Vulkan bei Bredow ein Er wurde empfangen von den Miniſtern
v Goßler Krätke Möller und Budde den Spitzen der Militär
und Civilbehörden der Direktion und des Aufſichtsrathes des Vulkan
und den Direktoren des Norddeutſchen Lloyd Die Ehrenkompagnie
wurde von dem Grenadier Regiment Friedrich Wilhelm IV geſtellt
Tauſende von Zuſchauern begrüßten den Kaiſer mit Hurrahrufen von den
Tribünen und zahlreichen Oderdampfen Der Kaiſer begab ſich durch die
Ehrenpforte auf die Taufkanzel wo Fräulein Wiegand Tochter des
Generaldirektors Dr Wiegand ein Taufgedicht ſprach das Ludwig
Stettenheim verfaßt hatte und darauf die Champagnerflaſche am Bug
des Schiffes zerſchellte Der Kaiſer beſichtigte ſodann von der Ablauf
tribüne den Stapellauf welcher ſich glänzend vollzog Hierauf ſchiffte
ſich der Kaiſer um 11 Uhr wieder auf dem Sleipner ein und fuhr
nach dem Perſonenbahnhof von Stettin um nach Neugattersleben
abzureiſen

Zu den Poſener Kaiſertagen wird berichtet Die Ver
anſtaltung von Huldigungsfeiern in der ganzen Provinz aus Anlaß
des Beſuches des Kaiſers in Poſen iſt von Blättern der Provinz angeregt
worden Der Magiſtrat in Poſen hat darauf an Vereine Schulen und

Wer iſt der Schuldige
Kriminal Roman von E Eiben

33 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie blickte mit ungeduldiger Sehnſucht auf die Thür durch

die er kommen mußte Bei jedem Schritt der auf dem Flur
laut wurde flog ſie empor um gleich darauf wieder enttäuſcht
auf den Stuhl zurückzuſinken

Jhre Zuverſicht daß ſie eindringen werde in das Gefängniß
verließ ſie keinen Augenblick Sie kannte ihre Macht über ihn
ſie wußte wie unendlich er ſie liebte wie hätte er ihren
Bitten widerſtehen ſollen ſich für ſie die Mutter zu retten
der Schmach und Schande zu entgehen und freigeſprochen zu
rückzukehren in die menſchliche Geſellſchaft

Nein ſo heilig konnte kein Ehrenwort ſein daß es Geltung
behielt gegenüber dem Flehen der Mutterliebe

Und galt ein ſolches Wort überhaupt War es nicht unter
ganz anderen Vorausſetzungen gegeben Hatte Ludwig auch
nur im Entfernteſten ahnen können daß er eines Verbrechens
beſchuldigt werden würde Und daß dieſes Verbrechen gerade
zu dieſer Zeit vorfiel wo er jenes Wort gab

Ludwig wurde als ein Raubmörder ſtrenge behandelt Er
ſchmachtete in Ketten und durfte mit anderen Unglücksgenoſſen
nicht verkehren Er verbrachte mit Ausnahme einer einzigen
Stunde in der er in einem finſteren Hofe an die friſche Luft
kam den Tag in einer dumpfen Zelle zu allein mit ſeinen
Gedanken und Gott

Eine ſchwere Kette feſſelte ſeinen linken Fuß am Boden
ſo daß er nur wenige Schritte auf und ab gehen konnte Die
Hände waren ihm mit einem Lederriemen auf dem Rücken zu
ſammengebunden Man fürchtete er könne ſich ſelbſt tödten
oder einen Fluchtverſuch machen deshalb hatte man ihn des
freien Gebrauchs ſeiner Glieder beraubt Vor ſeiner Zelle ſtand
Tag und Nacht ein Poſten der alle zwei Stunden abgelöſt
wurde Er wurde faſt fortwährend durch ein kleines rundes

mit einem federnden Schieber verſehenes Lugloch in der Thür
beobachtet

Nur Morgens Mittags und Abends wurden ihm die Hände
entfeſſelt damit er die dürftige Gefängnißkoſt zu ſich nehmen
konnte Während er aß blieb aber ein Aufſeher bei ihm

Das Gebot des Schweigens wurde ihm auf s Strengſte ein
geſchärft Er durfte kein Wort ſprechen ohne von einem Be
amten gefragt worden zu ſein wollte er ſich nicht eine barſche
Zurechtweiſung zuziehen

Bei dem Gedanken das ganze Leben ſo verbringen zu
müſſen erſchien ihm der Tod ſelbſt auf dem Schaffot als ein
freundlicher Bote Gottes

Allein mit ſeinen Gedanken in der tiefen troſtloſen Ein
ſamkeit nichts das ſie von der Qual ſeines Herzens ablenktel
Er begriff wie ein Menſch in einer ſolchen Gefangenſchaft
wahnſinnig werden könne

Zwei Mal hatte er an die Mutter geſchrieben und bis
heute noch keine Antwort erhalten Warum doch ſchwieg das
treueſte Mutterherz Daß ſie an ſeine Schuld nicht glaubte
davon war er überzeugt Die Nachricht von ſeiner Verhaftung
hatte ſie gewiß auf s Krankenlager geworfen und er war hjier
konnte nicht zu ihr eilen ſie tröſten und pflegen ob er auch
vor Sehnſucht nach ihr verging Vielleicht war ſie ſchon ge
ſtorben und man verhehlte es ihm Dumpfe Trauer erfaßte
ihn hoffnungslos blickten ſeine Augen Doch nicht lange
ſein Herz vermochte nicht an den Tod der Mutter zu glauben
man hätte es ihm doch wohl mitgetheilt wenn ſie zu Gott
gegangen wäre vielleicht in der Hoffnung ſein Gemüth
dadurch gewaltig zu erſchüttern ihn geneigt zu machen nach
träglich ein Geſtändniß ſeiner Schuld abzulegen Ein unſäglich
bitteres Gefühl krampfte ihm bei dieſem Gedanken das Herz
zuſammen

Und Anna ließ auch nichts von ſich hören nicht mal
einen Gruß ſandte ſie ihm und ſie wußte doch wie innig
er ſie liebte welche Herzensfreude ihm ein Brief von ihr be
reiten würde An ihrer treuen Liebe zweifelte er auch keine

Sekunde Sie hatte ihm gewiß geſchr ieben und man händigte
ihm die Briefe nicht ein

Und dann dachte er an den dem er trotz aller Schmach
und Todesgefahr das Ehrenwort treu gehalten bis zur Stunde

Ob er ihn preisgeben ſterben laſſen wollte
Der Unglückliche dachte nur ſo wenn in der Nacht der

Verzweiflung ſein Hoffnungsſtern untergegangen war aber
nur vorübergehend dann ſtrahlte der Stern wieder auf
heller denn zuvor und die graue Nacht lichtete ſich ſonnig wie
vor einem Meteor

Nein dem er die Treue hielt der würde ſie auch ihm
halten unverbrüchlich wie er ihn endlich von der Schmach
befreien der Freiheit wieder geben Er machte ſich nachträglich
ſelbſt Vorwürfe wenn er daran gezweifelt hatte

Jetzt ſaß er da auf einem Schemel und ſtarrte mit trüben
Blicken empor zu dem kleinen Gitterfenſter da hoch oben in
der dicken Mauer Er ſah nur ein Stückchen von dem
blauen Himmel ein graues Wölkchen verſchleierte es und
ein Vogel flog darin empor wie eine zu Gott ſchwebende
Seele Das Wölkchen zog langſam vorüber der Vogel
aber ſtieg höher und höher

Grüß mir mein Mütterchen lispelte er und blickte ſehn
ſüchtig dem Vogel nach der ſich wie im Himmel verlor

Da wurde die Thür ſeiner Zelle aufgeſchloſſen
Er zuckte aus ſeiner Träumerei erwachend zuſammen und

erhob ſich Unheimlich leiſe klirrte die Kette an ſeinem Fuße
Ein Aufſeher trat ein und ſchloß ihm ohne ein Wort zu

ſagen den Fuß von der Kette
Hinaus gebot der Aufſeher

Stein gehorchte Er glaubte ſeine Freiſtunde wo er
ſpazieren gehen durfte ſei gekommen

Der Aufſeher aber führte ihn mehrere Treppen hinab
durch einen langen Gang der das Gefängniß mit dem Juſtiz
gebäude verband und durch eine große ſchwerfällige Gitterthür
abgeſperrt war

Was erwartete ihn Wollte ihn der Staatsanwalt ſprechen
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Seike 2 Donnerskag 14 Auguſt
neneKorporationen in Stadt und Provinz eine Einladung zur Spalierbildung

bei der Rückkehr des Kaiſers vom Paradefelde am 3 September ergehen
laſſen Bromberger Blätter melden daß ſich von dort zur Spalierbildung
das Realgymnaſinum und die ſtädtiſche höhere Töchterſchule nach Poſen
begeben werden

Der Kronprinz iſt am Montag begleitet von mehreren Herren
ſeiner Umgebung in Zabern eingetroffen um eine mehrtägige Reiſe
durch die Vogeſen zu unternehmen Ungünſtiges Wetter hatte zunächſt
eine kleine Abänderung des Reiſeplanes nöthig gemacht doch war der
Aufſtieg zu dem ſchönſten Punkte der Umgebung der Burgruine Hohbarr
vom beſten Wetter begünſtigt Bei aufklarendem Wetter konnte man von
der Höhe das Straßburger Münſter erblicken Der Kronprinz war Gegen
ſtand herzlicher Begrüßung ſeitens der Bevölkerung Die Reiſe ſoll über
Wangenburg und das Breuſch Thal fortgeſetzt werden

Der Geheime Medizinalrath Profeſſor Dr Karl
Schweigger zu Berlin feiert am 13 d Mts das goldene Dokcor

Der Gelehrte promovierte in Halle wo fein Vater der
finder des elektromagnetiſchen Mültiplikators an der Univerſität als

Wo

Prof Dr Karl Schweigger
Profeſſor der Phyſik wirkte Karl Schweigger ward nach der Promotion
Aſſiſtent des Klinikers Peter Krukenberg und begab ſich 1856 nach Würz
burg wo er unter Heinrich Müller beſonders die mikroſkopiſche Anotomie
des Auges ſtudierte Von 1857 65 ſtand er als Aſſiſtent dem genialen
Albrecht von Gräfe in der Berliner Augenklinik zur Seite und beſchäftigte
ſich vornehmlich mit dem wiſſenſchaftlichen Theil der Augenheilkunde
1860 ward er Privatdozent 1868 Ordinarius und Direktor der neu
begründeten Augenklinik in Göttingen und 1871 Nachfolger Gräfes in
Berlin Vor zwei Jahren zog er ſich aus Geſundheitsrückſichten von
ſeiner erfolgreichen Wirkſamkeit als Kliniker und Lehrer zurück

Unter der Spitzmarke Friedensklänge meldet das
Neue Wiener Tagblatt Bei der Anweſenheit des italieniſchen Königs

ſollen die zwiſchen Bülow und Lamsdorff in Reval eingelejteten nicht
zu Ende geführten Beſprechungen eine Fortſetzung ſinden wobei
nicht ſpezielle Vereinbarungen ſondern Ausſprachen in Betracht kommen
deren Ergebniß den allgemeinen auch außerhalb Europas zu hütenden
Friedersintereſſen zuZſtatten kommen ſollen

Die erſte Kommijſionsleſung des Zolltarifentwurfs
gehört der Vergangenheit an Die kleine Schaar von Parlamentariern
die in 101 Sitzungen dieſe Unzahl von Poſitionen unverzagt aufarbeitete
ging am Dienstag auseinauder um in ſechswöchiger Sommerraſt von
dieſer Tage Qual auszuruhen Noch mehr freilich bedürfen der Erholung
die Vertreter der Regierung für die es ein Abgelöſtwerden nur ſelten gab

Unter unſeren Chinatruppen ſoll die Cholera ſich gezeigt
Von der in Oſtaſien unter der einheimiſchen Bevölkerung herr

ſchenden Cholera Epidemie iſt wie nämlich halbamtlich mitgetheilt wird
auch die deutſche Beſatzungs Brigade nicht gänzlich verſchont geblieben
Am 27 Juni iſt ein Mann in Jangtſun am 28 Juni je ein Mann in
Shanhaikwan und Tientſin Dorf am 14 Juli ein Mann in Shanghai
am 23 Juli drei Mann in Shanghai und am 4 Auguſt ein Mann in
Shanhaikwan an Cholera verſtorben Seit dem 4 Auguſt 1902 ſind
neue Fälle unter den Truppen nicht vorgekommen auch iſt ſonſt deren
Geſundheitszuſtand durchaus befriedigend

Ueber die Jnſterburger Abſchiedsfeier zu Ehren des be
gnadigten und nach Weſel verſetzten Oberleutnants Hildebrandt des
Duellgegners des erſchoſſenen Leutnants Blaskowitz werden jetzt Einzel
heiten bekannt welche die an ſich in dieſem Falle ſchon auffällige Ver
anſtaltung geradezu als Demonſtration erſcheinen laſſen So berichtet z
dem L zufolge die Königsb Hart Ztg Nachdem dem Ober
leutnant Hildebrandt bereits am 7 Auguſt in Jnſterburg im Hotel

Deutſches Haus ein Abſchied sdiner gegeben war an dem auch die
beiden Brigadecommandeure Willich genannt von Pöllnitz und
Gronau theilnahmen fand Sonnabend den 9 Auguſt Nachmittags aus
demſelben Anlaß zu Gumbinnen im Kaſino des Dragoner Regiments von
Wedel welches zugleich auch das des 1 Artillerie Regiments iſt gleich
falls ein Diner ſtatt Bekanntlich gehörte Oberlentnant Hildebrandt dem letzt
genannten Regiment an Die Fahrt nach dem Bahnhof erregte nicht
wenig Aufſehen Jn ſeierlichem Zuge mit einem Spitzenreiter und
einer berittenen Eskorte in Paradeunniform mit Helm und Haar
buſch vor der vierſpännigen Galaequipage in welcher Oberleutnant
H nebſt mehreren anderen Offizieren Platz genommen hatte begleitet von
Offizieren in nachfolgenden Wagen und einer Schlußeskorte als ob

man eine fürſtliche Perſon zur Bahn begleitete ging die Fahrt in ſauſen
dem Tempo durch die Hauptſtraßen der Stadt nach dem Bahnhof wo die
Verabſchiedung ſtattſand Mit dem um 9 Uhr 20 Minuten von hier ab
gehenden Zuge verließ Oberleutnant Hildebrandt unſere Stadt Das
L bemerkt dazu Man mag zum Dnell ſtehen wie man will und

die Nothwendigkeit dieſes Uebels ſo gut vertheidigen wie man kann
das Demonſtrative der Jnſterburger Feier wird man nicht entſchuldigen
können

Torgan 12 Auguſt Der Berliner Bildhauer Hans Dammann
hat ſoeben das große Thonmodell zu einem Denkmal vollendet welches
die früheren und jetzigen Kameraden des hier garniſonierenden Thüringi
ſchen Jnfanterie Regiments Nr 72 ihren Gefallenen in Mars la Tour
errichten Es wird ein etwa 10 Meier hoher obeliskartiger Aufbau aus
Granit der am unteren Theil von einem Eichenfries umzogen wird

Vayreuth 12 Auguſt Reichskanzler Graf Bülow legte heute
Vormittag einen Kranz am Grabe Richard Wagners nieder und folgte
darauf einer Einladung zum Mittageſſen in der Villa Wahnfried bei Frau
Coſima Wagner Nachmittags wohnte der Reichskanzler mit Gemahlin
der Aufführung von Parſifal in der Loge der Frau Wagner bei

Jtalien
Der Papſt und die fürſtlichen Ehen

Das Londoner Daily Chronicle erhält aus Rom die Mittheilung
daß der Papſt eine Note an die Herrſcherhäuſer Europas erlaſſen
habe worin angekündigt werde daß von der römiſchen Kirche keine
weiteren Dispenſationen für Ehen zwiſchen Blutsverwandten ge
währt werden würden Der Papſt rathe Prinzen von Geblüt die der
römiſchen Kirche angehören an Ehen außerhalb der königlichen Familien
einzugehen damit der geiſtigen Entartung welche durch Blutsverwandkt
ſchaftsehen der Vergangenheit verurſacht wurden abgeholfen werden könne
Die Köln Volksztg will dazu aus Rom ein Telegramm erhalten
haben wonach dieſe Nachricht des engliſchen Blattes eine Erfindung iſt

Frankreich
Vom deutſchen Krotiprinzen

Paris 12 Auguſt Einem vom Frkf wiedergegebenen
Artikel des Matin zufolge ſoll der deutſche Kronprinz bei ſeinem
Beſuche in England während eines Lawn Tennis Turniers an einer
Miß Deagcon ein ſolches Gefallen gefunden haben daß er ihr einen
ſeiner Ringe verehrte Die junge Dame iſt eine bildhübſche Blondine
von vornehmſten Umgangsformen und ein beſonderer Schützling der
Herzogin von Marlborough Der Vater lebt nachdem er einen fran
zöſiſchen Sportsman im Duell erſchoſſen hat in einer Nervenheilanſtalt
Jhre Mutter iſt ein wegen ihrer Schönheit ſeinerzeit ſehr gefeiertes Mit
glied der vornehmen Pariſer Salons Bekannt iſt ihr Gemälde von dem
engliſchen Porträtmaler Vauters Der Artikel des Matin deſſen Verfaſſer
ein engliſcher Journaliſt iſt erregt hier großes Aufſſehen Mau muß
ſelbſtverſtändlich die Verantwortung für dieſe Mittheilung dem Matin
bezw deſſen Berichterſtatter überlaſſen

Die Durchführung des Kulturkampfes
Heute Abend legte der Gerichtsvollzieher an die aufgelöſten Kon

gregationsſchulen und die Druckerei La Croix Siegel an An letztere
mit der Begründung daß der gegenwärtige Direktor des Blattes nur
ein Strohmann des aufgelöſten Aſſumptioniſten Ordens dem die Zeitung
gehöre ſei

Ein Breſter Polizeikommiſſar hat ſich heute in Begleitung
einer Abtheilung Gensdarmerie nach Gonezec begeben um die Auflöſung
einer dortigen Kongregations Niederlaſſung zu erwirken begegnete aber
dem Widerſtand der mit Steinen und Stöcken bewaffneten Ein
wohner und mußte ſich ohne ſeine Aufgaben erfüllt zu haben zurückziehen
Erſt gegen 6 Uhr Abends hat er von einer Kompagnie des 118 Jn
fanterie Regiments unterſtützt die Niederlaſſung unter Hochrufen

lege tauſendtapßgen Menge auf die Nonnen und die Freiheit ge
ſchloſſen

Jn welcher Ton art zum Theil die Biſchöfe gegen die Regierung
vorgehen zeigt ein Schreiben des Biſchofs von La Rochelle in dem esheißt Die Kepublit iſt die von der ungeheuren Mehrheit angenommene

Regierung Aber dieſe Mehrheit will keine gottloſe Republik ſie will bei
der Kirche bleiben Auf das Konkordat beruft man ſich ſtets
nur um uns zu erwürgen da man deſſen zwei erſte Beſtimmungen
ausſchaltet welche der Kirche Religion der unendlichen Wahrheit freie
Entfaltung zuſichern Mit dieſen Artikeln iſt der amtliche Atheismus
unerträglich Wir empören uns nicht aber wenn es nicht anders
wird muß dem ein Ende gemacht werden Wir willigen in die Auf
hebung des Konkordats wenn auch mit Bedauern denn die Freiheit
geht uns über alles Wir bleiben geduldig und langmüthig voll Mitleid
und Liebe für unſere Feinde

Nußland
Abdankungsgelüſte des Zaren

Petersburg 12 Auguſt Wie der Magdb Ztg gemeldet wird
erfährt das Londoner Blatt Morning Leader aus Moskanu in dortigen
höchſten amtlichen Kreiſen gehe das Gerücht der Zar habe ſeinen intimen
Rathgebern gegenüber ernſthaft den Wunſch ausgedrückt zu Gunſten
ſeines Bruders Michael abzudanken Er ſoll gänzlich ent
muüthigt worden ſein durch die innere Lage da er weder die Willens
kraft noch die phyſiſche Kraft beſitze Herr der Lage zu werden und ſeiner
reaktionären Umgebung Trotz zu bieten Der Entſchluß abzudanken
werde wahrſcheinlich unwiderruflich ſein falls ihm kein Thronerbe ge
boren werde Das ſind meint die Magdb Ztg ebenſo überflüſſige
wie gefährliche Erfindungen des phantaſiebegabten Engländers

W2
ihm mittheilen daß ſeine Unſchuld ſich herausgeſtellt habe der
wahre Mörder entdeckt worden ſei Oder war der Mann
dem er das Ehrenwort gegeben hatte gekommen um ihn zu
befreien

Das Herz pochte ihm bis zum Zerſpringen in der Bruſt
Wie gern hätte er gefragt wagte es aber nicht Der Auf

ſeher ſah gar zu finſter und ſtrenge drein und hätte ihm doch
nur ein barſches Wart s ab zur Antwort gegeben

Stillgeſtanden ſchrie der Aufſeher im Kommandotone
als ſie vor einer Thür angelangt waren

Er öffnete ſie Da hinein
Ludwig trat über die Schwelle eder Aufſeher warf die

Thür hinter ſich zu
Gleichzeitig ertönte der durchdringende Schrei einer Frauen

ſtimme Ludwig erbebte taumelte vorwärts
Mutter Mutter entrang es ſich ein wildes Schluchzen

ſeiner Kehle Du Du
Er wollte die Arme ausbreiten um die theure Geſtalt zu

umfangen aber ach ſie waren gefeſſelt
Sie war emporgefahren beim Oeffnen der Thür ſtand

da zitternd geiſterbleich die Augen weit aufgeriſſen Dann
wankte ſie ihm mit brechenden Knieen entgegen umſchlang ihn
im leidenſchaftlichen Schmerz mit beiden Armen und ſtützte
ſich an ihm

Ludwig mein Sohn tönte es Klang gewordene Mutter
liebe von ihren Lippen und ſie ſah zu ihm todestraurig auf
mit weinenden Augen So finden wir uns wieder ſo ſo
Wer hätte das geahnt

Auch ihm gingen die Augen über als er das theure Haupt
an ſeiner Bruſt fühlte das ſeine Sehnſucht ihm ſo oft im
Traume vorgeſpiegelt hatte Sie war alt geworden in der kurzen
Zeit alt die Sorgen um ihn hatten Aſche auf ihr Haupt
geſtrent und ungezählte Thränen tiefe Spuren in ihr Antlitz
gegraben Aber ſchmerzensreiche Mutterliebe verklärte es und
leuchtete aus dem Thränenſee ihrer Augen wie der himmliſchen
Sterne Abglanz aus dem blauen Meer

Er vreßte ſeine Lippen im ſtummen Weh auf ihre Stirn
Du Armer Aermſter hauchte ſie Was hat man Dir

gethan Ludwig Ludwig Jhre Stimme wogte ſchluchzend
auf mit dem ſchwellenden Weh ihres Herzens Du zum
Tode verurtheilt Du Als Raubmörder Jch kann s noch gar
nicht glauben O Gott o Gott errette ihn Er iſt
ſchuldlos wie Dein heiliger Sohn es war

Sein Antlitz ruhte geneigt mit der Stirn auf der ihrigen
und ſo ſahen ſie einander durch die Augen in s Herz

Ein ſeliges Lächeln huſchte wie ein flüchtiger Winterſonnen
ſtrahl über ſeine bleichen Züge

Jch wußte daß mein Mütterchen nicht an meiner Unſchuld
zweifeln werde Das verlieh mir immer wieder Troſt wenn
ich verzagen wollte und rettete mich vor wahnſinniger Ver
zweiflung Wie hab ich mich die lange lange Zeit nach
Dir geſehnt wie ein verirrtes banges Kind nach dem
Mutterherzen Ach warum biſt Du nicht früher zu Deinem
Ludwig gekommen Warum haſt Du auf meine Briefe nicht
geantwortet Eine Zeile von Deiner theuren Hand hätte
mich mitten in meinem Elend glücklich gemacht

Er ſagte das in einem unſäglich rührenden Tone und be
gleitete den liebreichen Vorwurf mit einem innig flehenden Blick
um Verzeihung

Wie das ihr Mutterherz bewegte
Mein Herz war immer bei Dir in tränmender Liebe mein

Ach wie gern wäre ich zu Dir geeilt wie gern Aber
die Nachricht von Deiner Verhaftung traf mein Herz wie mit
einem Hammer Der Todesengel berührte mein Haupt und
ich ſank auf s Krankenbett

Meine Befürchtung quoll s von ſeinen Lippen wie ein
wimmernder Saitenton Wenn der Tod Dich mir geraubt
hätte Mutter ich ſtürbe vor Herzeleid Aber der Himmel
ſei geprieſen Du lebſt biſt geneſen Gott erhalte
Dich mir lange

Fortſetzung folgt

Sohn antwortete ſie leiſe und drückte ihn koſend an ſich

J

Mordanſchlag auf einen Gouverneur
Gegen den Gouverneur von Charkow Fürſten Obolenski i

ein Mordanſchlag verübt worden dem wahrſcheinlich politiſche Motive
zu Grunde liegen dürften Auf der Hauptallee im TivoliGarten würden
während eines Zwiſchenaktes auf Obolenski vier Schüſſe abgegeben
Der Gouverneur trug eine Quetſchwunde am Halſe davon eine andere
Kugel ging durch den Fuß des Polizeimeiſters Beſſonow Der Thäter
wurde verhaftet doch konnte ſeine Perſönlichkeit bis jetzt noch nicht feſt
geſtellt werden Charkow gilt als ein Mittelpunkt der revolntionären
Propaganda Von dieſem Gouvernement nahmen auch die Bauern
revolten ihren Ausgang Welche Rolle gerade Fürſt Obolenski bei der
Unterdrückung dieſer Bewegung geſpielt hat darüber iſt bis jetzt nichts
Näheres bekannt geworden

Groſzbritannien
Nach der Krönung

London 12 Auguſt Der König nahm heute in Begleitung det
Königin die Parade der Kolonialtruppen vor dem Buckingham
palaſte ab Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen die übrigen
hier noch weilenden fürſtlichen Gäſte die zur Krönung gekommen waren
ſowie Roberts und Kitchener wohnten der Parade bei nach welcher
Ordensauszeichnungen vertheilt wurden Der König überreichte die erſte
der Prinz von Wales die übrigen Prinz und Prinzeſſin Heinrich
von Preußen ſind hente Abend 88 Uhr abgereiſt Zur Verabſchiedung
waren auf dem Bahnhof der Prinz von Wales Prinz Karl von Däne
mark der deutſche Botſchafter Graf Wolff Metternich und die Mitglieder
der deutſchen Botſchaft erſchienen

Vom früheren Burenpräſidenten
Aus dem Haag wird der Magdb Ztg gemeldet Aus der Um

gebung Krügers verlantet beſtimmt daß dieſer fortan um die friedliche
Entwickelung Südafrikas nicht zu ſtören jeder Politik entſagen
wolle weshalb auch die angekündigte Burenführer Konferenz fortfällt
Präſident Steijn räth ebenfalls zur Anerkennung der durch den
Frieden geſchaffenen Verhältniſſe

Amerika
Deutſche Truppen in Venezuela

Jn Venezuela ſcheinen die Dinge nachgerade für ein Eingreifen der

deutſchen Kriegsſchiffe reif geworden zu ſein Die Herrſchaft des
Präſidenten Caſtro nähert ſich ihrem Ende doch da er noch immer das
Feld zu behaupten verſucht laufen die Fremden Gefahr bei den noth
wendig werdenden letzten Entſcheidungskämpfen Schaden an Leib und
Leben zu nehmen Unter dieſen Umſtänden werden die Schiffskommandanten
natürlich nicht die Hände in den Schoß legen Aus Waſhington wird
nämlich gemeldet Auf eine Depeſche des amerikaniſchen Geſandten in
Caracas daß im Falle eines Jnſurgenten Angriffs auf Puerto Cabello
die deutſchen Kriegsſchiffe Falke und Gazelle Truppen
landen würden befahl das Marine Departement dem Kapitän Näickels
Kommandeur des amerikaniſchen Kriegsſchiffes Topeka ſich bereit zu
halten um Truppen zum Schutze amerikaniſcher und ausländiſcher Jn
tereſſen zu landen und ein Bombardement ohne gehörige Ankündigung
zu verhindern Die Topeka kann 125 Mann mit einem Feldgeſchütz
landen Das Kabel von Barcelona wurde nach dem Einzuge der Jn
ſurgenten durchſchnitten An Berliner zuſtändiger Stelle iſt allerdings
von einer beabſichtigten Truppenlandung vor Puerto Cabello nichts be
kannt doch läßt ſich annehmen daß die Führer der deutſchen Kriegsſchiffe
ermächtigt ſind in jedem Augenblick die ihnen nothwendig erſcheinenden
Maßregeln zu treffen

Lolales
Der Nachdrng unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Anguſt
Von der Univerſität Entgegen dem früheren Beſchluß wird das

400 jährige Jubiläum der Univerſität Wittenberg Halle am 1 November
durch Feſtakt und Einweihung des neuen Auditoriengebäudes gefeiert
Der Kultusminiſter wird zu der Feier erwartet

Auszeichnung Dem Eiſenbahn Stationsaſſiſtenten a D Trümper
hierſelbſt iſt der Königl KronenOrden vierter Klaſſe verliehen worden

Jagderöffnung Für den Regierungsbezirk Merſeburg iſt die
Eröffnung der Je auf Rebhühner ſchottiſche Moorhühner und Wachteln
auf Montag den 25 Auguſt und die Eröffnung der Jagd auf Haſen
Auer Birk und Faſanenhennen ſowie auf Hochwild auf Montag den
15 September feſtgeſetzt

Die Schoten des Goldregens ſind nunmehr entwickelt und
werden wegen ihrer entfernten Aehnlichkeit mit den ſüßen Schoten der
Erbſe zuweilen von Kindern gegeſſen Da der prächtige Goldregen als
Zierpflanze in den meiſten Anlagen zu finden iſt ſo ſei auf die ſtarke
Giftigkeit der Schoten aufmerkſam gemacht Eine einzige ſolche Schote
reicht hin um das Leben eines Kindes zu gefährden Nicht bloß der
Same dieſer Pflanze auch alle ſonſtigen Theile ſind ſtark giftig

Der Thaler das alte und im Verkehr vielbeliebte Münzſtück
dürfte nun doch aus dem Handel ſcheiden nachdem auch der deutſche
Handelstag ſich eingehender mit dieſer Frage beſchäftigt und bei aller
Werthſchätzung des Thalerſtückes ihm doch das Bedürfniß für ſeine Vei
behaltung abgeſprochen hat Wohl erkenit man an daß das Fünſmark
ſtück in ſeiner heutigen Geſtalt eine ſehr unhandliche Münze iſt aber
man hofft um dieſe Unzuträglichkeit dadurch herumzukommen daß das
Fünfmarkſtück durch Verwendung feineren Metalls künftighin ſeine un
handlichen Formen verliere und nicht viel größer als der jetzige Thaler
ausfalle

Vortrag Am Donnerstag den 14 Auguſt Abends 8 Uhr wird
im Roſenthal Weidenplan 4 Herr Paſtor Fabianke aus Stettin
einen Evangeliſations Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der
Eintritt iſt frei

Die Prüfung für Lehrerinnen der Hauswirthſchaftskunde
im Jahre 1902 für den Regierungsbezirk Merſeburg wird am 19 und
20 September in Halle abgehalten werden Zu der Prüfung werden
zugelaſſen 1 Bewerberinnen die bereits eine lehramtliche Prüfung be
ſtanden haben 2 ſonſtige Bewerberinnen die eine ausreichende Schnul
bildung nachweiſen und bei Beginn der Prüfung das 19 Lebensjahr
vollendet haben Die Anmeldung hat ſpäteſtens vier Wochen vor dem
Beginne der Prüfung bei der königlichen Regierung des Bezirkes zu
erfolgen in welchem die Bewerberin wohnt

Der Verein ehem Preuß Garde feiert am Sonntag den
17 d Mts in der Saalſchloßbrauerei ſein 21 Stiftungsfeſt und den
Gedenktag der Schlacht von St Privat Gravelotte durch Concert Feuer
werk und Ball Jn dem u A zur Aufführung gelangenden Saro ſchen
Schlachten Potpourri nebſt anſchließendem Zapfenſtreich und Gebet wirken
neben der Henſchel ſchen Muſikkapelle die Spielleute des 3 Bataillons
hieſ Füſilier Regiments Nr 36 mit Freunde und Gönner des Vereins
ſind zu dieſer patriotiſchen Feier willkommen An der an demſelben
Tage früh 9 Uhr ſtattfindenden feierlichen Bekränzung der Kriegergräber
auf dem Nordfriedhof betheiligt ſich der Verein vollzählig

Walhallatheater Jn wenigen Tagen geht der mit Geſchick zu
ſammengeſtellte ausgezeichnete Eröffnungsſpielplan ſeinem Ende zu

Einödshofer Concerte Auf die Einödshofer Concerte welche
Donnerstag den 14 Auguſt Nachmittags 31 h Uhr in Bad Wittekind
und Abends 8 Uhr im Wintergarten ſtattfinden machen wir unſere
Leſer nochmals aufmerkſam

h Halleſ e Wach und Schließ Geſellſchaft Wie in Hannover
Köln Düſſeldorf Elberfeld München Hamburg 2c ſoll auch hier eine
Wach und Schließ Geſellſchaft errrichtet werden welche es übernimmt
während der Nachtſtunden Häuſer und Geſchäftslokale gegen billiges Ent
gelt zu überwachen Die Wächter revidieren die ihnen zur Bewachung
anvertrauten Häuſer Finden ſie ein derartiges S offen ſo wird es
abgeleuchtet und alsdann verſchloſſen wenn Verdächtiges nicht bemerkt
wird Jeder Wachmann erhält ein kleines Adreßbuch in dem ſämmtliche
Bewohner des zu bewachenden Hauſes verzeichnet ſind Ferner wird jedes
von der Geſellſchaft bewachte Haus durch ein kleines rundes Emailleſchild
markiert Elemente die der Hauswirth nicht gern ſieht meiden dieſe
Häuſer Denn der Wächter iſt in den nächtlichen Stunden Beanftragter
des Hauswirths und achtet genau darauf was im Hauſe vorgeht Will
Jemand Nachts mit ſeinen Möbeln heimlich ausziehen ſo ſoll der Wach
mann ſofort intervenieren und den Hauswirth benachrichtigen Verkehren gegen
den Willen des Hauseigenthümers in einem Hauſe Proſtitnierte ſo wird eben
falls eingeſchritten Diebſtähle Einbrüche ſoll der Wächter verhindern und
bei Feuersgefahr und Waſſersnoth ſoll er jofort die Hausbewohner wecken
Den Beamten der Poſt und Fe ſowie den öffentlichen Sicherheitss
organen ſoll Nachts wenn ſie ſich dienſtlich in ein Haus begeben müſſen
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Nr 189 DonttersraG

e geöffnet werden Hat jemand ſeinen Hausſchlüſſel vergeſſen ſo
det er durch den Wachmann event Einlaß Die Bäckermeiſter und

deren Geſellen werden durch die Angeſtellten der Wach und Schließgeſell
ſchaft geweckt Die Leitung der hieſigen Geſellſchaft liegt in direkten
i der Centrale Hannover wo das Inſtitut das beſte Renommée

eſitzt

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Juli 1902
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die

Berichtszeit des Vorjahres 418 279 Ochſen oder Bullen 740 583
ühe oder Färſen 1848 1456 Kälber 2017 1905 Schafe 4619 3529

Schweine Zickllein 277 170 Pferde 1 Hund An
Schlachtgebühren gingen dafür 23 156,80 Mk Mk ein Für
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere

wurden 3212,10 Mk Mk an St erhoben Wiegegebühren
gingen ein für den Schlachthof 1061,35 Mk 743,85 Mk für den Viehhof
64,10 Mk 62,10 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 267,50 Mk
160,55 Mk für den Viehhof 3938,94 Mk 957,10 Mk Für die

Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 251,55 Mk
152,55 Mk an Schaugebühren erhoben ferner wurden 50 Mk
25 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für

Miethe verkauften Dünger c ſind 11089,07 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 504 398 Rinder 453 287 Kälber 331
555 Schafe 2133 1764 Schweine 71 44 Ferkel und 1 1 Mager

ſchwein wofür 1854,65 Mk Mk an Gebühren eingingen An
ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 893,34 Mk zu verzeichnen

Hoteldiebe Durch eine Gannerfamilie wurde in dieſen Tagen
ein Hotelbeſitzer in Delitzſch arg beſtohlen Sonntag Abend nahm bei
demſelben eine Familie Mann Frau und ein etwa 3jähriges Mädchen
auf mehrere Tage Wohnung Geſtern Vormittag begaben ſich die Fremden
nach der Stadt und kehrten gegen Mittag nach dem Hotel zurück ver
ließen daſſelbe aber am Nachmittage wieder Da die Familie auch in der
Nacht nicht zurückkehrte ſchöpfte der Wirth Verdacht und beſichtigte das
Zimmer Nun machte er die unangenehme Entdeckung daß die Federn
aus den Betten verſchwunden waren Die Gauner gingen bei dem
Diebſtahle mit der größten Raffiniertheit zu Werke Die Ehefrau trägt
jedenfalls die e Federn auf dem Körper fort Dieſer Umſtand
ſowie das Mitführen des Kindes dürften wohl geeignet ſein das nöthige
Vertrauen zu erwecken Der Mann hat ſich als Kaufmann Wredenberg
aus Berlin in das Fremdenbuch eingetragen iſt etwa 1,75 m groß
ſchlauk mit blondem Schnurrbart trägt grauen Hut und dunkelbraunen
Ueberzieher Das Kind iſt hellblond und mit rothem Kleid und grauem
Jacket bekleidet Die Gauner dürften auch anderwärts ihr Heil verſuchen
deshalb ſei vor denſelben gewarnt

Zur Waruung Einen eigenartigen Schwindel betreibt der Kauf
mann R Gundelach in Braunſchweig unter Beihülfe eines W Fantge
welche folgende Annonce veröffentlichen Nebenverdienſt Perſonen mit
ord Handſchrift erhalten gegen Einſendung von 1,75 Mk in baar oder
per Nachnahme Anleitung und Muſter zu gar lohnendem Nebenverdienſt
ca 24 Mark wöchentlich Perſonen welche auf dieſe Annonce hinein
fallen erhalten eine Quantität Goldſtanub im Werthe von 20 Pfg und
eine gedruckte Anweiſung überfandt wie ſie damit Viſiten und Gratulations
Karten beſchreiben können Vor den Schwindlern ſei daher gewarnt

Nicht identiſch Der frühere Reſtaurateur Herr Böhmer bisher
Harz 16 jetzt Deſſauerſtraße 12 erſucht uns mitzutheilen daß er mit
dem Reſtanrateur welcher wegen verbotenen Umganges mit ſeiner
Stieftochter verhaftet wurde nicht identiſch iſt

Ueberfahren Geſtern Nachmittag gegen 28 Uhr wurde der
Schüler Hermann Carl Gr Brunnenſtraße 32 in der Reilſtraße von
einem Bierwagen der Rauchfuß ſchen Brauerei überfahren und leicht ver
letzi Die Schuld trifft nach des Knaben eigener Angabe dieſen ſelbſt
Er iſt unbefugt auf den Wagen geklettert herabgefallen und von einem
Hin errad verletzt worden

Unfall Der Maurer Walter Hamann Forſterſtraße 41 erlitt
geſtern Nachmittag gegen 21 Uhr auf dem Neubau Schmeerſtraße 17
infolge Herabfallens eines Ziegelſteines eine unbedentende Kopfwunde
Hamann wurde mittels Krankenwagens nach der Klinik gebracht Die
Schuld eines Dritten iſt ausgeſchloſſen

Von der Straßze Geſtern Abend nach 6 Uhr wurde der
Arbeiter Karl Hoffmann vor dem Grundſtück Leipzigerſtraßee 94 von
Krämpfen befallen H erholte ſich nach kurzer Zeit und konnte dann
ſeinen Weg fortſetzen

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtrafze 38

Aufgeboten 12 Auguſt Der Poſtaſſiſtent Albin Schramm und Elſa
Thomae Leſſingſtraße 9 und Hardenbergſtraße 38

Eheſchlienung 12 Auguſt Der Realgymnaſial Oberlehrer Wilhelm
Fiſcher und Elsbeth Rocco Siegen und Kurfürſtenſtraße 8

Geboren 12 Auguſt Dem Geſchirrführer Otto Meiſe eine T Anna
Kabelhäuſer 2 Dem Eiſendreher Franz Pötſch ein S Kurt Gr Goſen
ſtraße 8 Dem Maurer Karl Belger eine T Martha Gr Wallſtraße 39
Dem Former Paul Leibe eine T Anna Thalſtraſe 26 Dem Reſtaurateur
Arthur Böhme ein S Arthur Friedrichſtraße 23 Dem Schäftemacher
Hermann Werner eine T Hanna Fritz Reuterſtraße 6

Geſtorben 12 Auguſt Des Fabrikarbeiter Heinrich Schneidewind
S Richard 9 Gr Brunnenſtraße 52 Des Handarbeiter Guſtav
Hohmann S Richard 1 J Gr Brunnenſtraße 31

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 12 Auguſt Der Feilenhauer Auguſt Labus und Alwine

Richter Charlottenſtraße 1
Geboren 12 Auguſt Dem Maurer Auguſt Winter eine T Elſe

Zwingerſtraße 29 Dem Cigarrenmacher Friedrich Ey eine T Erna
Wörmlitzerſiraße 939 Dem Böttcher Karl Täubert ein S Paul An der
Moritzkirche 5 Dem Brauer Küärl Thomas ein S Erich Ludwigſtraße 22

Dem Hilfsbremſer Richard eine T Margarethe Delitzſcher
ſtraße 76 Dem Maſchinenſchloſſer Paul Kotze eine T Margarethe Bern
hardyſtraße 7 Dem Kaufmann Paul Elſäſſer ein S Franz Merſeburger
ſtraße 161

Wittwe Friederike Bege geb Platen 91Geſtorben 12 Auguſt
Grünſtraße 31 Des Reſtaurateur Johannes Schmidt S Johannes 6
Schloßberg 1 Des Kernmacher Ernſt Schondorf S Ernſt 3
Spitze 21

Auswärtige Aufgebote
Der Kontoriſt Alfred Landmann und Minna Creutzmann Herren

ſtraße 2 und Hohenthurm Der Bergarbeiter Ernſt Prager und Suſanna
Blume Delitz a S und Löſau

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis

Vermiſchtes
Der Schädel Ludwigs XI von Fraukreich Die kleine

Kantonshauptſtadt Cléry ſur Loire in der Nähe von Orléans birgt in
ihrer ſchönen Notre Dame Kirche zahlreiche geſchichtlich intereſſante Grab
ſtätten Es werden dort die Herzen Karls VIII und Philipps des
Schönen aufgebahrt dort liegt der Waffengenoſſe der Jungfrau von
Orléans Graf Dunois begraben deſſen Skelett beinahe 6 Fuß mißt
ſeine Gattin Marie Harcourt und viele andere Träger berühmter
Namen Aber das intereſſanteſte Grab iſt doch das in welchem König
Ludwig XI und deſſen zweite Gattin Charlotte von Savoyen be
ſtattet wurden Alle dieſe Gräber ſind leider zu wiederholten
Malen verwüſtet worden ſodaß man nicht mit Beſtimmtheit weiß ob die
in ihnen liegenden Knochenreſte thatſächlich den Perſonen angehörten
denen ſie zugeſchrieben werden Bekannt iſt daß die Calviniſten im
Jahre 1562 das Grab Ludwigs zerſtörten eine Ueberlieferung erzählte
ſogar ſie hätten mit dem Schädel des Königs Kegel geſchoben Neuer
dings hat der bekannte Schriftſteller Theodor Cahn das Mauſoleum
unterſucht und hat dabei feſiſtellen können daß dieſe Ueberlieferung
völlig unbegründet ſei daß die Calviniſten wohl die Grabſtätten er
brochen den Leichnam aber verſchont haben Mit dem Schädel hätte
gar nicht Kegel geſchoben werden können denn er ſei in der Weiſe zerſägt
daß der Scheitel ganz abgetrennt iſt Das ſei zweifellos wegen der Bal
ſamjerung geſchehen Cahu zweifelt nicht daran daß der Schädel that
ſächlich einſt auf den Schultern Ludwigs XI ſaß er findet ihn

frappant ähnlich zumal er auch die für den König charakteriſtiſche
niedrige Stirn aufweiſe Auch den Schädel der Königin hält Cahn für
echt denn das Kinn iſt flach die Augen ſind groß die Naſe iſt klein
und gerade das Profil regelmäßig

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 13 Auguſt Meldung des B Auf dem großen

Kreuzer Freya wurde beim Kohlennehmen von einem herabfallenden
Kohlenſtück ein Obermatroſe erſchlagen Wenige Stunden ſpäter
ſtürzte auf demſelben Schiff ein Oberheizer vom Schornſtein auf Deck

herab und wurde lebensgefährlich verletzt
Breslau 13 Anguſt Meldung der Voſſ Ztg Vor einiger

Zeit ſtarb ein Kind des bei der Provinzialſteuerdirektion beſchäftigten
Kanzleidieners Leichfeld vier Wochen ſpäter ſeine Ehefrau und vier
Monate darauf wieder ein Kind Nunmehr ſchöpften die Aerzte Verdacht
und veranlaßten die Beſchlagnahme der Leiche des letztverſtorbenen Kindes
ünd die Ausgrabung der beiden anderen Leichen Jn allen dreien wurde
Arſenik gefunden und Leichfeld ſowie deſſen 23 jährige Tochter wegen
Verdachtes dreifachen Giftmordes verhaftet Leichfeld hat ſich vor
letzte Nacht in ſeiner Zelle das Leben genommen

Haag 13 Auguſt Meldung des Kl Die im Haag an
weſenden Burenführer werden ſich nach Southampton begeben um dort
Botha Dewet und Delarey bei ihrer Ankunft zu empfangen Wie es
heißt werden ſich die Burenführer nachher zur Beiſetzung von Lukas
Mayer nach Brüſſel begeben Der Tag der Beiſetzung iſt noch nicht
beſtimmt

Haag 183 Auguſt Meldung des Kl Wie verlautet werden
die am Dienstag hier eintreffenden Burengenerale Botha Dewet und
Delarey vom Präſidenten Krüger verwahrte transvaalſche Staats
gelder verlangen um dieſelben unter die Nothleidenden in Südafrika
zu vertheilen

London 13 Auguſt Wolff s Bur Bei der geſtrigen Parade
richtete der König an die Kolonialtruppen eine Anſprache in
welcher er ſeiner großen Genugthuung über den Patriotismus derſelben
und der Art und Weiſe Ausdruck gab wie dieſelben ſich in Südafrika
hervorgethan hätten Der König fügte hinzu er werde niemals vergeſſen
welche Dienſte dieſe Truppen dem Mutterlande erwieſen hätten Hierdurch
würden die entlegenen Kolonien mehr denn je auf das Engſie mit den

anderen Theilen des großen Reiches verbunden werden

London 18 Augnuſt Meldung der Magdb Ztg Die Times
meldet aus Schanghai unterm 10 Auguſt Die deutſche Eiſenbahn
in Schantung iſt durch die jüngſten Ueberfluthungen in den Be
zirken Kiautſchau Kaemi und Weihſien beſchädigt worden Die ein
geborene Bevölkerung hat durch die Waſſersnoth gelitten ſie behauptet
die Ueberſchwemmung der Dörfer ſei dem Mangel an Abzugſchleuſen in
den Bahndämmen zuzuſchreiben das ſchon Proteſte und Ruheſtörungen
während des Strafzuges im Jahre 1899 verurſachte

Newyork 13 Auguſt Wolff s Bur Ein Telegramm aus
Port of Spain beſagt Das Gefecht das zur Eroberung von Barcelona
führte begann am 3 Auguſt Am 6 drangen die Aufſtändiſchen in
die Stadt ein unterhielten das Feuer Tag und Nacht und zerſtörten
die Gebäude ſoweit ſie vorgerückt waren Am 7 Auguſt hatten die Auf
ſtändiſchen zwei Drittel der Stadt in ihrem Beſitz Am 8 Auguſt
ergaben ſich die Regierungstruppen Unter den Gefangenen be
finden ſich der Präſident von Barcelona Marcans der Führer der Re
gierungstruppen Acht Generale 28 Oberſten und 167 Mann auf
beiden Seiten ſind gefallen Die Häuſer wurden geplündert
Harmloſe Frauen und Kinder wurden mißhandelt oder getödtet Die
Läden wurden geplündert insbeſondere diejenigen der Fremden Das
franzöſiſche Kabel Amt wurden genommen Das amerikaniſche italieniſche
und holländiſche Konſulat wurde geplündert Die Konſuln verlangen
Kriegsſchiffe

Letzte Woche
des diesjährigen
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Für unſere Sanitätskolonnen Zu Gunſten eines Unker
ſtützungsfonds für Mitglieder der Deutſchen Freiwilligen Sanitätskolonnen
vom Rothen Kreuz iſt ſoeben im Verlag von Seitz Schauer München
unter dem Titel Wohlthätigkeits Kalender ein reich illuſtrierter
Hauskalender für das Jahr 1903 zur Ausgabe gelangt Dieſer Kalender
wird ja gewiß ſchon wegen des humanitären Zweckes dem er gewidmet
iſt in allen Kreiſen Freunde und Abnehmer finden doch darf derſelbe
auch vermöge ſeines vortrefflichen Jnhaltes und ſeiner ſchönen Ausſtattung
auf weiteſte Verbreitung rechnen Der Kalender iſt zum Preiſe von

60 Pfennigen von jeder Buch und Schreibwaarenhandlung zu beziehen
h

3 Ziehung der 2 Klaſſe 207 Kgl Preuß ſokkterie
GWom 9 bis 12 Auguſt 1902 Nur die Gewinne über 116 M ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Byne Gewähr
12 Anguſt 1902 nachmittags Nachdruck verboten

169 264 97 310 405 680 702 690 1148 67 377 449 754 73 822 933 35
2335 591 832 938 65 3259 71 490 42014 43 305 512 839 5114 214 386
547 636 74 786 851 6298 323 57 401 665 982 85 7052 318 27 789 8035
88 356 685 903 21 9105 68 267 479 583 89 647 702 951

10002 138 201 14 386 403 11 890 939 11074 356 453 843 66
33 207 44 648 754 61 13027 282 90 379 14204 325 582 607 908
121 69 350 882 90 962 160390 124 42 98 335 447 58 581 619
30 819 a h W 14 289 808 31 38 82 449 507 28 621 807 73 19301 546

20150 58 325 52 410 78 516 683 91 718 21413 25 50 587 729 949 6
73 22101 224 651 716 51 92 904 23193 539 78 668 715 957 24033 99
133 622 59 8913 963 25012 154 239 525 601 754 806 53 80 286040 217 22
491 543 630 27126 57 211 306 91 413 687 836 86 28171 320 75 441 656
729 884 98 29024 131 97 395 449 89 545 753

30001 29 3913 436 704 926 31218 298 445 502 681 934 32056 226 314
802 34 46 70 947 33200 97 417 20 58 718 997 34181 206 585 789 863
942 35192 412 55 750 866 68 39193 227 334 459 700 37039 48 22 271
435 72 75 300 774 811 936 38065 114 68 330 400 33 726 39057 73
417 523 616 893 97 960

40142 53 459 627 944 41013 336 561 627 936 58 42012 161 85 483
525 769 3919 85 300 43010 14 559 610 35 721 89 933 885 44202 32 489

50151 265 340 504 614 724 827 51078 687 98 705 300 75 52011
200 301 495 517 940 53177 295 24 79 469 591 642 733 963 54121 298
414 509 611 797 55111 367 430 79 572 754 56065 252 321 53 484 501
679 930 92 57133 214 51 345 585 649 300 728 989 58013 172 207 75
690 750 813 31 59010 353 753 61

60325 483 787 61314 32 500 48 82 529 656 778 989 91 62018 379
430 659 737 39 975 63013 142 273 431 565 742 961 64065 353 400 32
200 98 555 95 65022 662 721 978 66074 128 224 354 458 515 91 600

8 96 817 67013 104 280 479 535 727 814 41 95 931 68228 31 50 531
47 672 806 936 40 69362 97 492 589 738 74 837 930

70024 97 155 620 71000 58 94 123 260 356 459 85 509 620 832 62 983
72506 73011 71 138 348 497 74534 69 716 81 75043 95 104 504 819 956
761606 233 80 378 851 967 77070 476 300 537 725 49 997 78212 40 73
463 602 26 60 66 730 79317 44 870

80199 414 22 42 63 675 925 73 81033 249 70 702 820 96 97 u
82366 606 12 83104 310 88 84105 347 403 35 586 674 84 774 990 85110
248 518 749 827 836021 120 30 335 84 418 97 607 749 905 39 87259 534

62 88185 262 324 68 420 518 874 95 986 89317 95 541 610

90095 99 138 665 713 980 91180 762 897 92055 162 95 399 670 725
51 78 819 915 49 93060 253 640 836 94126 54 206 382 617 64 885 95481
520 701 96090 211 459 69 526 60 650 51 56 97265 448 667 838 85 928
53 98049 357 87 495 544 647 745 890 99101 276 531 691

100112 503 96 838 101163 208 64 311 483 715 102412 511 792 976
87 103185 328 430 760 68 968 104052 191 342 524 687 700 898 105157
557 687 789 983 106115 228 326 53 92 464 693 780 861 944 50 107536
56 668 746 860 108035 98 568 109079 336 95 462 695 824 996

1160184 315 422 654 755 111301 20 522 883 99 112081 91 856 484
560 623 42 768 966 79 113134 64 248 54 325 47 93 913 114001 108 78
498 500 571 87 888 936 81 115148 637 50 719 116188 475 541 748
877 117104 319 442 742 81 912 118283 393 771 887 119028 45 187
433 90 568 614 20 781 832

120086 194 272 496 899 947 77 121072 99 261 418 550 609 704 823
122141 211 351 907 19 123979 124021 132 235 94 300 30 125002 89
187 259 829 80 735 48 801 126049 102 256 86 362 671 714 945 127141 88
225 28 563 80 817 928 29 38 128334 610 36 712 46 876 984 129165 251
323 649 58 74

130103 209 348 456 90 544 613 784 200 92 96 131235 49 427 559
93 622 132091t 174 237 73 361 405 772 816 200 133398 4514 817 134096
114 694 752 838 135225 478 523 57 7337 888 927 200 136083 1000 127
237 424 72 78 501 813 917 500 137256 545 632 700 870 939 67 138026
77 212 437 65 734 90 820 64 139349 723 47 848

140138 522 29 608 93 141185 412 632 999 142063 81 448 807 8 42
979 99 143183 271 519 956 62 144046 54 128 57 74 94 434 568 1000
32 3257 306 146173 241 147090 175 92 392 744 62 942 1480141
213 305 87 200 449 594 627 37 804 96 149117 530 861

150073 107 22 565 668 703 897 151087 168 515 688 940 152125 82
230 63 66 415 290 714 98 153010 38 225 34 323 67 753 932 154411
536 692 155038 88 177 354 456 677 780 156016 54 415 819 32 72 88
157116 335 45 400 584 922 158119 76 272 946 76 159098

160074 223 59 561 997 161048 595 162184 355 516 69 739 841
163078 214 28 91 320 444 710 981 164083 131 70 76 325 7
165024 67 90 355 492 740 861 74 948 168037 308 919 167068 200 95
100 78 702 837 168083 142 309 93 720 50 169259 979

170125 380 423 47 972 171080 152 297 397 485 690 839 998 172282
341 60 99 453 71 173071 309 759 80 897 174009 236 503 50 500 756
946 175036 111 434 717 69 500 900 7 176135 256 68 401 88 95 543

r

o S 29 12

99 802 177147 301 405 178022 53 167 232 334 616 1789203 471 574
688 879

180016 92 104 18 35 211 352 557 602 181232 320 545 646 758 938
3000 182155 77 263 335 565 604 738 890 946 183064 102 385 502 6 15

86 200 700 818 993 184203 28 300 446 55 61 558 944 79 185120 244
49 381 441 540 673 805 186009 338 469 89 533 40 77 654 843 187117
64 485 96 835 188347 440 569 738 957 82 189004 58 244 546 616 55
785 98 830 52

190176 260 499 589 629 817 71 982 191118 23 53 289 342 479 719
192107 27 215 660 89 733 193204 621 80 81 786 912 194009 14 40 248
333 526 32 756 832 195173 247 352 415 19 23 28 608 972 98 196003 113
47 323 482 730 60 197017 37 44 48 155 336 62 677 85 700 83 917 67
198081 112 320 404 22 565 743 96 199104 246 316 404 753

290179 306 450 926 50 201057 89 294 538 767 99 202017 71 556300 92 701 203023 39 200 123 300 374 404 22 524 68 712 990 2914451
5790 955 205053 253 379 400 36 61 529 783 906 206194 525 798 861
248 93 207202 414 63 582 87 612 745 828 62 960 208111 72 231 31 381
794 936 2009109 19 87 370 427 88 576 611 51 789 847

210140 42 82 299 461 851 53 76 84 211083 97 124 816 32 90 99212082 198 264 490 617 300 80 951 218149 52 210 345 400 so u

u e n w e 26 803 43 904 216010 432 903 979 217108 381 5 22 912 218097 405 640 67219216 682 793 200 945 9 640 r t e
229199 391 98 860 221010 200 129 86 252 437 551 631 7222129 408 522 200 665 823 223061 203 4 866 85 461 87 664 53 e

224211 351 60 440 62 539 73 814 969 91
Die Ziehung der 3 Klaſſe 207 Kgl Breuß Lotterie beginnt am 13 Se ptember er
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Grudeöfen

in allen Größen
neneſter Einrichtung
ſowie alle Blecharbeit

liefert billigſt

A Möhius
Ritterſtr

Sander s

Sander s

andor s

in allen Dreislagen
von 5,50 Mk an

empfiehlt

K Fenstel Schlofſermſtr
t 8 u Herrenſtr 11

e Trſal Möhbelmagazin M Reseh
Garantie Leipzigerſtraße 11

Nickel Glanz Plätten
keine minderwerthige Waare

StühſtoitSchachtel
309 Dalli PlättenSpiritusplätten v

h 6,50 an Aermel
plättbretter ſtark1,00 u 125 große Plättbretter 3,50

Waſchmaſch 36 60 Wringmaſch 18,5 50

bis 20 Wäſcherollen 36 Tiſchwäſche
rollen 20

Gustav Renseh Poſtſtr 9 10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

Spriſekartoffeln
beſte wohlſchmeckende Sorten liefert

s zum Marktpreiſe freià Queis bei Bagl
en

e r
S

h

ausgesucht ſchöne Qualität

à Mk 1,25 pro 1 PI incl GlIas
bei 2/1 1 00 entsprechend billiger

empfiehlt als Specoialität

P W Glaeser
Halle a S Fernruf 1060 Klausbrüehke

Mitglied des Rabatt sparvereins

I
S e

m

Wer 7 u vJ J rene e e

Um bis zur bevorſtehenden Jnventur mein L ager zu räumen verkaufe von heute ab

Unterröcke Strümpfe Handſchuhe Trirotagen farb
Oberhemden u Serviteurs ſowie Herren und Damen
Craunutt en zu bedentend ermäßigten Preiſen

Einen großen Poſten DBamen u Kinderwüäſche als Hem
den Leinkleider Nachtjacken und Nachthemden ſowie
eine Partie Corſets habe ich im Preiſe bedentend herabgeſetzt

Hemcdhbliousen
verkanfe wegen Aufgabe dieſes Artikels zu jedem annehmbaren Preiſe

Auch habe einen PoſtenDamen unck Kinderschürzen
im Preiſe ermäßigt

Bauarcdi Tahcddlen
Bernburgerſtraße 30

Verlangen Sie ausdrücklich rObermann Sorgenfrey s Kripp Rhein
Rheinwein Hssige e Gnade z

Zu haben in ganz Dentſchland in den beſſeren
Sommerfrische Leu Leutenberg i Chür

Stunde von Bahnſtation Eichicht bei Saalfeld
gut hergerichteten Wegen u ſchönen Ausſichtspunkten

durch den Verſchönerungsverein daſelbſt
Herrliche Wald ldidylle mit ſehr viele

Auskunſt und Proſpekte

Freyberg s Brauerei
euyſehu Lagerbier à Fl

Münchener Erport Vier 10 Pf
Pilſener Vier gDeutſches Porter Bier 20 Pfg
Hausbier leichtes erfriſchendes 6 PfgGetränk
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Sander s Rabattmmarkenbücher
werden den FirmenJnhabern ohne jeden Verluſt in Geld umgetauſcht

Waarenhaus II EIKam
Leipzigerſtraße 87

I Berliner BazarB Lehmann Schmeerſtraße 5

Cigarren Import HausPettrich Kopsch Schmeerſtraße 20
Bruno Moewes

Leipzigerſtraße 11

Materialwanren
Christian Bernhardd Sophienſtraße 42

Galanteriewaarenhaus Paul Fenner Große Ulrichſtraße 37
V Weitere Firmen werden ſpäter bekannt gegeben

J Krihur 8 Kichard Sander Gr Ulrigſteße 97e

14 Auguſt

990000000000000000werden ohne Kon
trakte oder läſtige
Bedingungen ab
gegeben

brauchen nicht eine
Ewigkeit geſammelt
zu werd um Nutzen
zu bringen

Rabattmarken

Rabattmarken

Rabattmarkon können jederzeit
für Waare eingelöſt
werden

Hunt Magazim zum Pfau
F Eishbein Leipzigerſtraße 15

Dresdner Stroh und Filzhutlager
L Hoppe Kuhgaſſe 3
Paul Fellmann
Gr Brauhausſtraße

SsSchnhwaarenhaus Valentin Fliess
Merſeburgerſtraße 161

Weissenfelser SsSchnhwaaren
Niederlage Kl Ulrichſtraße 32

BRBürsten und Seilerwaaren
Jaculi Schmeerſtraße 3

90900

Ein großer Transport
z Prima bayriſcher Zugochſen

ſowiehochtragender und genmilchender

an e deſteht preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Friedmann Murieuſtr 24

Frische gesundes Ia Iimhurger Reines

Eier gfd Ig Schweine
Stük 4 9fg Schmalz

Mandel O Pfg F H Krause f G2 f
Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 23
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39Thomaſinsſtr 40
Steinweg 24
Zrnrserſtr 16Burgſtr 7

Hochfeine friſche

Tafelbutter

Pfd 108 Pfg
äüit 555 Wir

Deutſchen
Emwenthaler

Sohweizerkäge

Pfd O v
Corned Beef

Pf SO Pfg
Tas geſündeſe ſhmanwaſieſte und beſte Tafelgetränk iſt

Fracda iſt abſolut alkoholfrei
bewahrt das natürliche feine Aroma der Früchte beſſer alsFra da jede Obſtkonſerve s ß

Fr a cda iſt ſteriliſiert alſo keimfrei

Frada dürfte in keinem Krankenzimmer fehlen

Allg Deutsche Prada Gesellschaft in Nainr
General Depot

Auguſt Dilcher Goetheſtraße 4 Fernſprecher 2253
Niederlagen bei Herren

Curt Gebauer Liebenauerſtr 179
ulius Herbſt Ranniſcheſtr 14 Fernſprecher 2234

Krantz Anchf Gr Steinſtr 11 Fernſprecher 2064
jiſhelm Lehmann Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade

Carl Sauer Magdeburgerſtr 47
h Rauc Albrechtſtr 46 Ecke Geiſtſtr Fernſprecher 2568

Ludwig Wuchererſtr 122u E Z Schmidt Jnh Carl Leipzigerſtr 50
Karl Stüwe Merſeburgerſtr 161
Paul Lanug Mansfelderſtr 50
Gebr Zorn Gr Ulrichſtr 58 Fernſprecher 367
Ernſt Buſchendorf H Giebichenſtein Hoheſtr 1

S Haliesches Kochbneh We
Die beſten Rezepie für den bürgerlichen Mittagstiſch nebſt einer gediegenen Aus

Einmachen der Früchte n
Anhang eine Anzahl vraktiſcher Winke enthaltend 261 Seiten eleg geb 1,50 2 ka Ein wirklich gediegenes Kochbu zu mäßigem Dreiſe h

Buchhandlung Mugo Peter Alte Promenade 35 a d Hauptpoſt

c

nFrada nreiner kohlenſänure enthaltender Auszug ans friſchenFrada Früchten ohne Zuſatz von Eſſenzen ätheriſchen Oelen 8 dergl

wahl von Rezepten und Anleitungen über die Bereitung von Backwerk über das
die Herſtellung kaller u warmer Gelränke nebſt einem

Nr 189
Madt Teaſer eiprig

Venes Theater
Donnerstag den 14 Auguſt 1902

D i e L
Direktion Richard HubertNur noch drei u

Das
glänzende lionen

Egger Rieser Truppe

6 Damen 5 Herren
Tyroler Sänger und Schuhplattler

mit neuem Programm und Koſtümen
Meraner Tracht

Brothers Scott
Harry Koppkens

Moritz Heyden
u ſ w u ſ w

Anfang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

Dpoſſo fheater

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hanptbahnhofes
Nur noch wenige Tage

Max Larsen s
Burlesquen Ensemble

Seine Caroliness
Poſſe in 1 Akt

und
ODie Compagniemutter

Poſſe in 1 Akt

Allabendlich
ſtürmiſcher Lacherfolg

Außerdem

Dankmar Schilier Gruppe
The great Kioto
Anita Graziella
Ferry und Perry

J und das übrige Glanzprogramm
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr J

Onte Rol and
Täglich Grosses Concert

der berühmten ungariſchen
Magnaten Kapelle

S Balogh Sandors De
Kaiser I aſftee

27 Gr rot 27
lichn aroaseee Concert We

der rumäniſchen
Bojaren Kapelle Calin Udilas

genannt der Geigerkönig

O wie häßlich
ſind Miteſſer Blüthchen Finnen Ge
ſichtspickel rothe Flecke 2c daher gebr
man gegen alle Hantunreinigkeiten n
Hautausſchläge nur die echte Radebenler

Theerſchwefel Scife
v Bergmann K Co Radebenl Dresden

Schutzmarke Steckenpferd
à St 50 5 bei Kaiser Apotheke
A Steinhach Fritz Müller Cen
tral Drogerie Oscar Ballin jun C
Kaiser und in Giebichenſtein Felix
Sioli

Ein guter Haustrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Erport Doppelbierin r à 10 Pfg von

Heinrich Müller s Wwe
Schwemme Branuerei

Fernſprecher 2649

CEſen Sie kägli Konig
wenn Sie Jhre Geſundheit erhalten wollen

Garantiert reinen Blüthenhonig
hervorragend ſchöne Qualität à Pfd 75

bei 5 Pfd 70 empfiehlt
Carl Booch

Breiteſtr 1 u e Rother Thurm

as Das verſiegelte

6 Und 7 Buch IHogis
das Geheimniß aller Geheimn geb vöcht

intereſſant Original Aus nur 3 n
gabe anſtatt 7,50 Mk
L Sachtleben Berlin Melchiorſtr 31

Arnica Haaröl
iſt das wirkſamſte und unſchädlichſte
Hausmittel gegen Hagaransfall u Schup
penbildung Flaſchen à 75 u 50 H bei

M Waltsgott Gr t witr 30
Helmbold Co

M belfubren werden beſorgt

Forſterſtr 39 Wagner

Leip
lane eS C

bühnen i
Leit

außerorden
Bank bean
ledigung
erfolgenden

B bſchtsreich

iſt auf der
Har

Gegen den
des Damp
gelegt O
Berlin ve
Verunglück
ſchon übe
ſtühnngsbe

Kol

Frau ein
ihren bei
Manne ü
Wundek
Eltern gel

Kat
ſchacht in

keſſel in
ganze Keſ
bis auf d
ſieben im
vier ande
Zwei dür

Br
ordentliche
Erkrankur
beſitzers

tomatiſche
ſind ſchwe
iſt der Z1
mit Arſen
brechen v

Pa
auf der L
Einzelheit
Lille abge
vollgepfre
Oepartem
Halteſtelle
erweiterut
Lokomoti
führer un
zum Hal
folgenden

auseinan
damme l
unverſehr
zerbrochet

Schmer
wohner
Todte

ſtümmel
kommen

m

Schriftſe
Anſchein

zuge üb
ganz e

unſel ige

mittag
Technike

Leipzig

ſtündige
2 B

wurde
einem
hat iſt

I 9
fahre
ſtraße
mußle

Leidt
Droſih

gebrach
Sohne

mit 2
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